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(2332-1) Nr. 690«.

Erinllerung !
an die P e t e r H l ! tier'sch en E rbe , ,

von Mraucn Nr. 23.

Von dem k. k. Vczirksamtc Goltschce
als Gericht wird den Peter hnllcr'schcn
Erben von Mrauen Nr 23 hiermit erinnert:

M habe Giou. Aug. Mauro vou Trieft
durch Dr. Wencoiktcr wider dicselben die
Klage auf Zablnng von 382 ft. 75 kr. 5. W.
o.«.«., «ul^il-n»'«. 12 August l. I . . Z. 6900,
Hieramts eingebracht, worüber zur mün».
lichen Verhandlung die Tagsnpnug auf den

2 3. N o v e m b e r l. I .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 29
der alia,. G. O. angeordnet »nb den Gc<
klagten Herr Josef Wcbrr von Mraucn
als ('uinwr u«l »olilin auf ihre Gefahr
und .Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bcstellcn und au«
her namhaft zu machen haben, widri«
yens dicse Nrchtüsuche mit dem aufgc»
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschec als Ge-
richt, am 12. A u M 1865.) , ., , '

(2340-1 ) ' ^ 'N r . ^OIN.

Grilmmmg
an M a r i a E rke r von Seele.
Von dem k. k, Vczirköamlc Goltschee

als Gericht wird der Maria Erler 'von
Seele hiermit erinnert:

Es hade Johann Tomic von Seele
wider dieselbe die Klage auf Löschung einer
aus dem Schuldscheine vom 15). Sepien^

. - "<" . „ luchsn babenden Fordernng
ver 1d^4, »., ' . ^ , - » ^-
von 20 st. . . . . . . .'M' ' ^ 1?. Sep.
tembcr l. I . . Z. «111. hieramtS emg^z
l'racht, worüber zur mündlichen Verhand-
lung die Tagsapung auf den

2. F e b r u a r 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Ai'1'.ina.c des ^ , 2!>
der alla. G- O. ailacordnct mid vrn Gc»
klaatc» wegen ihrcö lint'ekaiullcn Aufeltt»
halle« Josef Göocrcr r>on Seele als <.'u
l'ulm- nll ncllüll auf ihre Gefahr uub Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfallk zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen, ober sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zn machen haben, widrigenö dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Kura-
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschee als Ge,
licht, am 19. Seplember 1805.

(2334-1) Nr. 7303.

Gmlnmmg
l,n Io l 'N l lU S i g m u n d und Katha<

r i n a S i g n , und von Alillcrbuchbay. ,

Vom dem k. k. Bezirksamle Goltschee
alS Gericht wird den Johann Sigmunb
und Katharina Sigmund von Milterbuch»
bay hieruut elin»ert:

' Es haben die Jobanu Vcrderbcr'schcn
Erben vonNesstlldal dllichHcrrn Dr. Wc>
nebiktcr wider dieselben dic Klage ^ ' l , - 93 fi,
75) kr. «. «. l:., >>u!> ni-!«'5. 23. Augnst
1805), Z. 7303. Hieramts eingebracht,

, worüber zur summarischen Vcrhaiidlluig die
Tagsaßung auf den

7. Dezember 1 8 6 5 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange dcstz. 18 der
a. h. Emschliepnng vom 18. Oklober 1645
angcordncl nnd dcn Geklagisi, me^n ihres
llubekalintcu Aufenlhalies Herr Andreas
Mediz ^oniui- von Vnchcl aiö ('ul-alor n<1
nolnm ans ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allclifalls zu rechicr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen uub an>
her namhaft zn machen haben, widrigeus
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksamt Gollschcc als Gcrichl.
am 23, Angus! 1865,.

(2282—3) Nr. 4319. ,

Erinnerung
au die unbekannt wo befindlichen Tabu-
largläubiger Maria Thomasin, geborncn
RupnikvonHotedcrschiß, Mathias Wissiak.
schen Erben von Godowizh, Josef Eigollc
von Comme. Anton Merlak von Holcder'
schiß. Dorothea Tom5/i» von Oberdorf und
Johann Plc^nil von Holedcrschiß, rück.
sichtlich deren ebenfalls unbekannte Erben,

Von dem k. k. Bczirlsamte Pianino
als Gericht wird de.'l nnlickmntt wo befind'
lichc» Tabularglänbigern Maria Tbomasi,,.
gcbornen N»pnik von Hotederschift, illia
thilis Wissî k'schl-n Erben von Godowizli,
Jose» Eigolle von Comme, Anton Mcrlak
von Hotcderschil). Dorothea Toma/.in von
Oberdorf und Johann Plccnik von ^o»
thcderschiy. rückstchtlich deren ebenfalls un-
bekannten Erben, hiermit erinnert:

Es habe Barlhclmä Tomaiin von.^0'
ledcrschil) wider dieselben die Klagr a„f
Verjährt^ und Erloschellelllärung niehrcrcr
auf seiner Realität zn Holcdttschip Nr. 40
Rklf.'Nr. 321, Urb-Nr. 191 nd Loiö in-'
tabulirtcn Sapfordenlügen ^,l» l'^c». 22teu
August 1865. Z, 4319. hieramts einge»
bracht, worüber zur oroclülichcn mündlichen
Verhandlung die Tagsapnng auf den

30. J ä n n e r 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 29
G. O. angeordncl und ten Gcklaglen we,
gen ihrcS unbekannten Aufenthaltes Ma l .
lhäus Gruden uon Holhedcrschip als ^ul«-
lor :nl ill-lun» auf ihre Gefahr uud Kosten
bestellt wmde.

Dessen werden dieselben zu bcm Ende !
verständiget, daß sie aUeufallö zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen an.
dcrn Sachwaller zu bestellen, und auber
namhaft zu nuichcu haben, wiorigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator

! verhandelt werden wiro.
K. k. Bezirksamt Plauina als Gericht,

an, 26. September 1865.

(2339-1) Nr. 8269.

Ed ik t
znr El!ll>lrllfimg der Vsll.issenschaflsglail''
biger deö verstorbenen ^okalkaplanö Hr».

A n d r e a s L i k a r in El'enlhal.
Vo» dem k. k. Bezillsamte Gotischee

als Gericht werden Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlasscnschaft des am
20. Mai 1865 oh„e Testament versto»
denen Lolallaplans Hrn. AnoreaS Lilar
in Ebcnthal eine ^ordernng zn stellen h^ben,
aufgefordert, bei dlrsem Gerichte znr Aumel'
dung und Dcn'lhuung ihler Ansprüche den

28. Dezember 1 8 6 5
zu erscheine», oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zn überreichen, widrigenS dense!»
ben an ole Verlasse-nschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein wci'ler.r Anspruch zn>
stünde, als insofernc ihnen ein Pfandrecht
gedülirt.

K. k. Äezirlöamt Goltschee als Gericht,
am 23. September 1865.

(2341-is Nr. 9297.

Km'lttorsbestellmtg.
DciS k- k. Kreisgcricht Neillladll

hat mil Verordnung vom 2-4. Okiober
1865, Z. 1172. den Georg Ostermann
von Uulcrdrutschau als wahnsinnig zu er»
klären befnndcn.

Dies wird mit dem Anhange be«
kannt gegeben, daß demselben von diesem
k. k. Bezirksamt als Gericht Johann
Medih von Uuterdculschau alS Kurator
bestellt worden ist.

K. k. Bezirksamt Gollschee als Gc<
licht, am 28. Oktober-1865.

(2292-^3)" ' NV. 2200-

Kuratorsbestellung.
Von dem k. k. Bezirksamlc Siliich

als Gcrichl wuidc für den von dem boch-
löblichen k, t. Kreisgetichte Neustadll für
wahnsiimig erklärlen Franz Koren von
Marliusdmf Marlin Kastelit) von cl'cnda
als Knrator bestellt.

ss. k. Bezirksamt Siiiich als Gericht,
am l8, Angnst 1865..

(2302-3) Nr. ,2127.

Kmatorsbestollung.
Von dem k. k. Vezislsamtc Sittich

als Gericht wurde für die von dem hoch'
löblichen k. k. Kreisgerichte Neustadtl als!
wlihnslnuig erklärte Margareth Vcrbizh l
von Nodolendorf Johann Schnibcrschizh!
von Nodokcnbolf Nr. 10 als Kurator
bestellt.

K. k. Bezirksamt Sittich als Gericht.!
am 12. August )805.

(2320-3) Nr. 18582.

Kmatels-VcrhiilMllg.
Von! k. f. städt. dellg. Bezirksgerichte

wird lmmit belatint gemacht:
Das hohe k. k. i'andesgericht in ^al-

bach habe mit Verordnung vom 10, Ok«
lober 1865. Z. 5414. den MalbiaS Pe-
rou«ek von Paradajs H.»Nr. 2 als irrsiil'
mg zi, erklären uud unter Kuratel zu
stellen befunden.

OS wird demnach demselben Anton
/erjan von VIatu als Kurator bestell!.

K. k. stäot. deleg. Bezirksgerichte
Laibach, am 2. November 1865,
" (2220-3^ , ^Nr., 17539.

Einleitung
zur,

A m o r t i s i 1 u ll g.
Von dem l. k. stäot. ocleg. VezilkS-

gcrichlc in Laibach wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sei die Einleitung des Amorlisalions»
vrrfahrlns ill Belrcss der auf Namen dcr
beiden kram. Sparkassabüchcl uud 5z,var
Nl . 23866, auf Namcu dcl Maria Golar,
lanlend von 133 si. Z5 kr., "»d Nr. 30051,!
auf Namen Mela Pleäi^ lautend, von!
190 fi. 61, kr. o. W. benilligel worden.!

Es werden dcmncich alle Jene. welche
hierauf was immer für einen Allspluch
stellen zu können vermeinen, angewiesen,
solchen so gewiß

b in l te : , 6 M o n a t e n
l'il'Nimiö ailzlimelorn und gehörig daizu«
lhii i l , als wlorlgciiö l'l'igr Sparlassal'üchsl
ali! llchlS. lit!» wi l l i lxgolos slklärt wer.
den wnide.

^lllmch. anl^17. Oklober 1865.
(2337—1) Nr. 8921.

Relizitation.
Vom l. f. Vczirlöamle Gotschee als

Gericht wird bekannt gemacht:
Eö habc über Ansnchcn deS Johann

Weber von Gottjchce, durch Herrn Dr. We«
nkdikler. die Nelizitalion dcr vorhin dem Io»
hann Weber gehörig gewesenen, zu Mraueu
Nr. 1 gclegcncn, im Grnndbnche 5,ili
Tom. 21. Fol. 2911 ml Herrschaft Gotischer
vorkommenden, von der Snsana Szaäa
um dcn Meistbot von 376 ft. erstandenen
Nealilät. wegen nicht zugehaltenen ^izila»
lionöbsdiligungen auf Gefahr uud Kosten
der säumige,, Erstchnin bewilliget uud zur
Amliahnie derselben die Tasssapung aus den

^ 2 0! Dezember 1 8 6 5 .
Vormittags 9 Uhr. im Umlssihe mit dem
^cisat/c angeordnet, daß diese Nealiläl
bei obiger Tagsapnng um jeden Meistbol
hinlangegebcn werben wiro.

K. l . Bezirksamt Gollschcc alö Gcrichl.
am 14. Oktober 1865.

(2335—1) ? r̂. 8588.

Erckutive Fcilbietung. !
Von dem l. k. Bezirksamte Goilschee!

als Gcricht w,rd hicmit befannt gemacht
Es sci über daö Ansuchen der ^cna

Stampfcl von Rllg gegen Mar^arclha
Stampfrl von Nieg wegen auS dem Urtbeile
"eu: I , Juni 1865. H, 4253 und 4254,
schuldiger 40ft. 5>0 kr. C. M. <-, >. <-. in die
rrekulivc öfsenilichc Versteigerung der der
^shlrren gehörigen, im Grundbuche :,ll
Gollschrc 'lmn. 20. Fol. 2750 und 2812
uorkomnuudcu Hubicalilät. im gerichtlich
nlwbcncn Schäl)!!!'gswerlhc von 453 fi.
30 kr. C. M,. gewilligst und znr Vor-
"ahme derselbe!» die elelulwen ^eilbielungs«
Tagsapnugeu auf den

19. Dezember 1 8 6 ^
13. J ä n n e r und z
? 7, /; e l' r n a r l 8 <: <!, ^

, jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amts-
sit<e mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Ncaliläl uur bei dcr
lebten Feilliictutig auch unter dem Schäz«
zungswrrthe an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

DaS SchäßungSprotokoll. dcr Gru»d>
buchscrlrakt und die ^izilationsbcdingnissc
konueu bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtöstuudcn eingesehen ircrdcn.

K. k, Bezirksamt Gotlschce als Gericht,
am 5. Oktober 1^>>

! (2336—1) ^?r. 8343.

! Crckntive Feilbietung.
Von dem ^ k. Vczirksamte Gollschcc

als Gericht wird l'iemit bklannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcS Josef

Pogrin von Prelicl'el. durch Hcrrn Dr.
Wenedillkr von Oottsche«', gegen Peter
Vogrin von Prericbel Nr. 1 wsgen a,ls
der Zession vom 28. August 1843 schuld!,
ger 142 fi C, M. <'. ,̂ . l), in die cnlntive
öffentliche Versteigerung der dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche ncl Gottschee
'1'am. 12, Fol. 1675 vorkommendcil Reali»
lHtcn. im gerichtlich erhobenen Schäßnngs^
werthe von 300 fl. (5. M . . gswilligct
und zur Vornahme drrsclden die Termine
znr er'ekntivcn Feilbiclungs - Ta^s^nng
auf den

19. Dezember 1 8 6 5 .
2 3 J ä n n e r »nd
2 7, F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vol-mlltags n»u 9 Uhs. im Amis»
sil)c mit dem Aühangc bestimmt wordeu, daß
die feilzubictendeuRealitälcn nur bci derlet)-
tcn Feilbielurlg auch uiitcr dein Schäßiuigs^
werthe a» den Mcistbicleudl,, hlutanzr
sssiien wcrbcn.

Das Schalumgkvrolokoll. der Grund«
buchsc^tlakt und die ^izitatiousbedmgnissc
können besviescm Gerichte in den gewöhn
üchcn Amtöstundcn cingesehcn wcrden,

K. k, Vczittramt Gollschcc alöGclichl,
^ am 26. Scvtltnbct' 1865.

(2308^3) Nr. 5495.

Ercklltwe Fcilbictnng.
Von dem l. k. Veziiksamle ^cistrit; al«

Gericht wird hicmit bekam,! szemacht:
Es sei über oaa Ansuchen des Andreas

Nojc von Vcrbica Nr. 18 gegen Josef
Nojc von dort Nr. 20 wegen schuldiger
60 fl. ö. W. <!. 8. l;. in die sLekultve
öffentliche Versteigerung dcr dem Meßten,
gehörigen, in, Grnndbucke der Herrschaft
Jablanih füil) Urb..Nr. 179 vorkommenden
Ncalitäl, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungöwerlhe von 1025 fl. 20 kr. ö. W,.
gewillistlt und zur Vornahme terslll»cn dle
Neal'FeilbiclungS'Tagsapung auf den

6. D c z c m b e r 1 8 6 5 .
Vormittags um 9 Uhr. im hiesigen AmlS»
lokale mit dem Anhange Hestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität auch unter
dem SchähM'gswrlthc an dcu Mcistbietel!-
dcn bintallgegcbcn wllde.

Das Schäl)nngsprotokoll. der Grnnb,
l buchscflrall und die iuizltalionsbedillgnissc
können bri dirseni Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtsstliilDlN eiüjiesehen werden.

K. k. Beziiköanit Feisltitz als Gcricht.
am 21. Okwb.-r I^i'.s),

(2283-3) Rr. 4524?

Dritte
erekutivc Fcilbietung.

Vom k. k. Bcyrksamtc Planiua als
Gcricht wird im Nachhange znm diesqs-
richllichen Eril'ie vom 20. Angi'st I«6^.
Z. 2129. betaünt gemacht:

Es sei über Ansuchen der ^nbacher
Sparlasse, durch Herrn Dr. Snppa„<n«.
die Reasslimlrnng rcr drüten slefullven
Fcilbielnlia " r der FliN, L'oise Tom,̂ !<-
qctwriac» Realüäl "<!) Uib.-Nr. 455 >"l
Thnrnlak in Bcznlak bewilligst und ;u
reren Vornahme dic TagsatMna. n»il dem
ursprünglichen Axhange auf dcu

1 9. D c z r m b e i 18 6 5 .
Vormittags 10 Uhr. hicrgcrichlS «»a/md.
!,tl wordcn.

K, ^Ps; l t tamt Plamna c.l̂  sserx^l,
ani 6. Ollobrr l"l'.l>
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(2293—3) Nr, 2054.

Grekntive Feilbictmlg.
Von dcm k. k, Aezirköamle Sittich

als Gericht wird hicmit bekannt genmcht-
Ys sei über das Ansuchen dcs Anton

Suvnin'l« von Feldsbcrg Nr. 5i. Macht-
liabcr dcr Maria Skudic. gegen Iobann
Sklll'ic von Polic wcgen aus dem Vcr«
glciche roiu 27. M M 1800. Nr, 2767,
schnldigcr 310 fi. ö. W- o. 8. l-. in die
erekutiuc öffentliche Versteigerung der d?m
Achtern ,icliörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Sittich des Gebirgsamtes ^ul)
Urb. »Nr. 141 und 142 vorkommenden
Realität sammt An- ,md Zugrbor. im ge«
richllich cil'obencn Schaßungöwcrthc von
3700 ft. ö. W.. gcwiUigct und zur Vor-
nahme derselben die Fcilbietungslagsahun»
gcn auf den

4. Dezember 18 65.
8. J ä n n e r und
8. F c b r u a r 1 8 tt 0.

jedesmal Vorinitt^gs um 9 Udr. in dcr
(Zrrichttkanzlci mit ocm Anhänge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalität nur
bei dcr lcytcn Fcilbietnng auch unter dem
Schatzungswertuc an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Das Schähungsprotokoll. der Giund»
buchöcNrakt und die LizitationSbcdiugn-sse
können bei diesem Gerichte in den gclvöhn«
lichcn Amlöstundcn cingcschcu werden.

K. k. Vczirksamt Sittich als Gericht,
am 3l. August 1865.

^ 2 2 9 4 - 3 ) Nr. ^,^'.^.

Tritte
erekutive Feilbietung.
Mit Ve,̂ ug auf das dicsfällige Eoikt

uom 2. Oktober 1865. Z. 2626. wird
bekannt gemacht, daß u, dcr Erekulious-
sache dcS Herrn Franz Skola von Neu«
siaoll wider Anton Pulovnig uon Ncirsl-
bürg nlo. 100 st. bei der zwcltcn Feil»
bietung sich kein Kauflustiger gemeldet hat.
daher zur dritten auf dcn

3 1. N o v e m b e r 1 8 6 5
angeordneten exckulivcn Feilbielung ge-
schrillen werden wird.

K. k. Vezillöamt Sittich als Gericht,
am 3l). Oktober 1865,

(2295-3) Nr. 2448.

Erekutivc Feilbietung.
Von dcmk. k. Vczlrköamte Sittich als

Gericht wird hiemit bekannt' gemacht:
(5s sei über das Ansuchen rcs Ülnton

Drcmel von St.»Paul gcgcn Franz Wouk
uon Eichthal wegen aus dem ZadluugS'
auflege vom 22. Mai 1864, Z, 1490.
schulrigcr 157 ft. 50 kr. ö. W. «. 5. .). in
die ck^uliuc öffcnllichc Versteigerung der
dem Fehlern gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Wcixelbcrg «uii In>n l. l^ol. 126
umkommenden Realität, im gerichtlich er-
hodeucn Schät^ungsivcribc von 15^00 fl.
ö. W „ gcwilligrs un'' zur Vornahme der>
selbe?» dic ckskutioeu^cilbielungstagsatzun-
gen auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 6 5 .
1 1 . J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vornullags um 9 Uhr, iu dcr
Gerichtskalizlci mlt dem Anhange bestimmt
worden, daß die feil;u'.'!ctcnde Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch untcr

d̂cm Schähnngsmerthe an deu Mfistbie>>
tcndcn hintangfgcben werdc.

^ Das SchähungsprololoU, der Grund»
l̂'uchsertrakt und dic Lizitationsbediiignissc

gönnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstunden e,ingcseb,cu werdet«.

K. l . Vezirlöamt Sittich al̂ < Gericht,
am 12. September 1865.

! (2297-3) , . M 2404.

Erekutive Feilbictung.
Von dem k. k. Vezirksamte Sittich

als Gericht wird liicmil bekannt gemacht:
> Es sci übcr das Ansuchen des Herrn
Franz Ivanz uon Grundclbof. Vorunnw
dcs mdj. ^n^wig Hribtr . gegen Franz Ho>
^cvar uon Gal^lioiic'!. Veslß' nud Rechts-
nachfolger des Gregor Hol'.euar. wcgcn aus
derZcssionsnrknnde >.'om 23, Februar 1861
schuldiger 315 fi. ö. W . c. >,. c. <n die
clckntiuc öffentliche Versleigernug dcr dcm
Leitern gebörigcn, im' Grnndbuche der
Herrschaft Wcixclberg l>u!) U r b . N r . 363
vorkommenden Realität, im gerichtlich cr»>
hobcnen Schät)ungswcrtl)e »on 125>0 ft.
o. W., gcwilliget und zur Vornahme dcr>
selben die ek^kutiven Real-Feilbietungstag»
sahungen auf den

1 4 . D e z e m b e r 1 8 6 5 .
1 5 , J ä n n e r und
1 5 . F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichtökanzlcl mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realität
nnr bei dcr lcßtcn Fcilbictung auch uutcr
dem Schä'tzungswcrthe an dcn McistbicteN'
den dintangcgcbcn werde.

Das Schäyungsprotokoli, der Grund-
buchiüeNrakt und die Llzi:ation3bc?i»gmssc
löl'nel: bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn ^lmtssluüdcn eingesehen werden.

' ss. k- Bezirksamt Sitt ich als Gerichts
am 16. Septemlisr 1^65.

(2298—3) ?l'r. 2503.

Grekutive Feilbietmtg.
Von dcm k. k. Vezirksamte Sittich

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Aiito.-l

Tom5i<5 roll Streindo:f gsgcn Fran.; Crr-
llivz von Eichthal ,i>egcn anS dem gerichtl.
Vergleiche vom 20. Jänner l858. Z . 248,
schuldiger 15)5 st ö. W. c. 5. c-,. in die efelll.
live öffentliche Versteigerung d<r dcm l.'el)<
tern gebörigen. im Gruudbnchc der Herr»
schast Weirclbcrg ?uli Rktf.«Nr. 103 vor«
kommeuden Realilät. im gerichtlich erbobe»
nen Schätzungswerte uon 15:50 st. ö. N . .
gewilliget nur« zur Vornahme derselben die
erckutiven Ffilblctun^tagsat)l>ngen auf den

1 8 . D e z e m b e r und

18 . J ä n n e r und
1 9 . F e b r u a r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr . in der
Gcrichtökanzlci mit rem Anbange bestimmt
worden, dab dic foilznbictcnde Realität nur
bei der lehten Feilbietung auch unter dem
Schänung°wcrlhe an dcn Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schäßungsprotokoll. der Grund-
duchöcrtrakc und die Llzltatioubbrdiugnisse
können bei diesem Vcrichlc in den qcwöl>n>
lichen Amtsstun^cn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sit l ich ais Ge-
richt, am 16. September 1865.

(2299-3) Nr. 2495.

Erekutive Feilbietunff.
Vom dcm k. k. Aezirksamtc Sütich

als Gericht wird hicmit bckauitt gemacht:
Es sci übcr das Anstichen des Herrn

A»!on Pajk von Vier gegen Mathias
Slilcha von Fic wcge« aus dem Vergleiche
vom 8. September I860. Nr. 3630. schul,
diger 110 ft. ö. W> v . . ^ . ^ i l l die ckc»
kuti'̂ e öffentliche Versteigerung der dcm
^cylrru gehörigen, im, Grundbuchc der
Pfarrgill St. Veit .^l> Url,.. Nr, 105
uorlomlucudcu Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schählll'gswerlhe von 800 ft.
ö. W., gcwilliget und zur Vornahine drr>
selben dic ej-ellitiven Real < FeilbietnngS'
tagslihungeu auf dcn

1 1 . Dezember 1 8 6 5 ,
1 1 . J ä n n e r und
12. F e b r u a r 1 8 6 6 .

j'.'lcönilll Vormittags um 9 Uhr, ill dcr
Gcrichlökanzlci mit dem Anhange bestimmt
woldcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lehlen Feilbiclung auch uutcr dem
Schä'hungswcrthe au den Meistbietenden
hiulaugegcbcu werde.

Das SchägMgsprotokoli, der Gruud«
l'lichscftrakt u>»o dic Lizitationsbcdiugnissc
können bei cicsem Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amtsstuudcu eingesehen werden.

K, k. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 16. September 1865.
( 2 3 0 0 - 3 ) " Nr^2'505l^

Exekutive Feilbietung.
Vo:: dem k. k. Vczirksamtc Sittich

als Gciicht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Anton

Tomsic von Steindorf. Vczirl Umgcbnna
^aibach, gcgen Ioscf Kastele uon Golioclh
wrgcn aus dem Zahlungsauftrage vom
14, Ma i 1864. Nr. 1389. schuldiger 52 fi.
50 kr. o. W . <'. ^. o. in dic ek»ku:ior
öffentliche Versteigerung dcr dcm ^eylctn
gehörige,,, im Gruudbuchc dcr Herrschaft
Sittich des HauSamtes >u!i Urb.-Nr. 117 '/2
vorkommenden Realität, im gerichtlich er.
hobcncu Schäßungöwcrlhe uon 1000 st,
ö. W., gewilliqct »mV zur Vornahme dcr
selben die exekutiven Feilbictungslagsaz-
zungrn auf dcn

2 3 , D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
2 5. J ä n n e r und
2 6, F e b r u a r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gerichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, dast die feilzubietende Ncalität nur
bei der lctztsu Feilbietung auch u»ter dcm
Schäyungswerthe an dcu Meistbietenden
hinlangegcbcn wcrre.

Das Schähungsprotokoll. der Grund-
bl'chöextrakl und die Lizllationöbcdinqi'isse
können bei diesem Gerichte in dcn gewohn<
lichcn Amtsstnnden eingkscben werden.

K. k. Bezirksamt Sittich alö Gericht.
am 16. September 1865.

(2301—3) Nr . 1603.

Ueberttaglmg der
dritten erek. Feilbietuug.

Von dem l. k. Äezirlsamte S,ttich
als Gericht wiro tm Nawbangc zum Edikte
vom 20. November 1864, Z, 3096. be-
lannl gemacht, daß über Äosuchen des
ExskulionsführcrS Hrn. Dr. E- H. Costa
vcm '̂aidach, als Gswalllräger des Anton
Vtrochcn'schcn Uniocrs^lerl'cn, die mil Be-

scheid vom 20. November 1864. Z. 3096,
auf dcn 1. Juli d. I . angeordnete dritte
crekullve FlilbielllUs!. dcr dem Anton Tomz
von Kleingabcr gehörigen, im Grundbuche
der Pfnrrgilt St . 5t'ai>zian «ul> Urb.'Nr.
72 Rkif.'Nr. 851 vorkommenden, gcricht-
lich anf 1400' fl. bcweribetr'l, Ncalität,
mit Beibehaltung dcs Ortes' „nv der
Stunde anf dcn -"-

4. Dezemder» 180^>
übertragen werde. , ,^>. ,

K. k. Blz i lWmt Sittich ai^ Gericht,
am 27. Mai ,1865.

(2306^3) , Nr. 532l .

Erekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vczirksamle Feistrit) als.

Gcricht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sci übcr das Ausnchcn dcr Anton

Schnidcrschih'schen Erben, durch den Vor«>
mnnd Herrn Leopold August!», von F^istril),.
gegen Mathias Icnko uo» Topolc Nr. 7,
wegen schuldiger 100 st. 0, W. c. .<<. e.
in die exekutive öffentliche Versteigerung
dcr dcn, Achtern gehörigen, im Grundbuche
der er Aligustincrgilt Livpa ,'u!» Urb.'
Nr. 135 vorkommenden Realität, im ge»
richllich crhobcncn Schäpungemerlde von
3368 fi. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die Ncal-Fcildictuugstna/
sahungcnauf dcn

22. Dezember 1 8 6 5 ,
9. J ä n n e r und
6. F e b r u a r 18 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Iiicslgcn
Aiutslokalc mit dem Anhaugc bestimmt wor--
dcn, daß die feilzubietende Ncalität nnr
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Sch^iluincMicrthe an den Meistbietenden
bmwngegebcn werde.

Das Schäpungsprotololl. der Grund«
buchbcrtralt und die Lizilaiionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichcu Amtsstuudcu cingcsehcu wcrdl».

K. k. Bezirksamt Fristl t? als Gericht,
an, 2. Oktober 1865,

( 2 W 7 - : j ) Nr. 5383.

Grekutive Feilbietung.
Von dein^ k. l . Vezirksamte Feistriß

als Gericht wi ld liicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Bins

Tom.^i<:, Zsssionär dcr Helena Gai?pcr.^l<''
von Fcistriy. gegen Ioscf Stefau<:«'- von
Jablanih Nr. 7, wegen schuldiger 28 fi.
23 kr. C . ' M . l'. «. 0. in die lresative
öffentliche Versteigerung b<r dem kentern
gehörigen, im Glnndbuche dcr Herrschaft
Iablanih t>ul> Urb.«Nr. 167 vorkommenden
ReaUtäl, im gerichtlich rrbobrnen Schäz»
zungswcrthc von 863 fi. C.<M.. gewilliget
mid znr Vornadme derselben die Real«
Fcilbicllmgs'Tagsahung auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 6 5
Vormittags um 9 Uhr. im hiesigen Amts-
lokale mit dcm Anhange bestimmt mor-
de», daß die feilzul'ietcl'de Realität auch
unter dcm Schäßungswerthe an den Meist,
bicteuden hintangcgcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
bnchScllrall und die i!izltation^bcdl!,gnisse
können bci diesem Gcriel'lc iu dcn gewöhn-
lichen AmtSslnnden cingesshcu werden.

K. k. Bezirksamt Feistriy als Gericht
am 3. Oktobcr 1865.

Börsenbericht. n ^ i e n N November. Vcrziüölicho Staatsfonds ftster, Lo>c nb^r mattcv. Indlislricpapicrc liii« auf dic mcdngevil Ärcdit- und jtarl^'udwiss-Altisn grUfNeiuhn^ höher
5e";ahlt/ Devisen nnd Valutcn wmig ueriiudert. Ocld flüssig. Uulsatz äußerst beschränkt

«effeutliche Schult.
/V. »e« Slaatl« (sur 100 st.) l̂ cld Waar,

I n öfterr. Väl,su»9 . zu 5 " , W.«0 L0 70
detta rückzahlbar ' / . „ !)v..^ 90.—
dctto dcl̂ o '/» von 13<i«! W.— Ylj.5i0
dctto rilchahlbar uon 1864 t«5.— 8S.i'>

Mlb.r-Anlcym von 18^4 . 7 4 . ^ 74,?^

Milalliqms . . . . „ 5 „ li5.l)5' N.>7^
dttlomitMm-lsoup. . , . 5 „ <i5«5 l .ü .^
drtto . , 4 j , . 5 7 - 5 ? ^

W t verlos, v. I . l i ^ ) . . . ! > ' " - - l^>. - -
< 1854. . . 79.50 8 0 . -

I860 zu 500 st. K4.i,0 ö 5 . -
,. ,. .. I860 „ 100,, !N.— ! ^ . ^

I^ttl , 76,50 76.6«
" " » . 1864 ,. 50 ^ —.— —.—

^0!!>,°'»icnt<n,ch, zu 42 ^ ^3l l . 1 ^ . - i-i.25
lt. dll Hroulünd« (für ii»u ft.) Gl.-Entt.-2blig.
Nicdl-s-'-c'll'-rlich . . ;„ 5«^ ^ . ._ ^ ,..
Ol'.r-O>!tttr>ich . . „ 5." 83.— 81.—
Salzburg . . . - „ b „ l i ? . - vi>.—

V,lb Waare j
Lühmen . . . . zu 5 ° . 8 7 . - 8 ! ) . -
Slcierln.,.Närnt. u.Kraln, „ 5 „ 56.— 6? . - .
M ä w n . . . . „ 5 „ «0.— « 2 —
Schlcw, . . . . „ 5 „ H7.' - 8 « , . .
Ungarn „ 5 „ W.— 70.75
Tcmescv-B^lat . . „ 5 „ 63 — 69.Ü0
Kroatien und Elaucüien .. ü „ 72 — 72 50
Gulizisn . . . .. 5̂  ^ «l>.— 69 60
Eitdcnburssen , . . „ 5 „ 65.— 65>,5»0
Bukowina'. . . . „ 5 „ 6 8 — 68s,ü
Uug ,m. d. V . -2 . 1tz67 „ 5 ' , , 6?.^ 67 50
Tcm.V.m. d. H.-<5. l 8 6 7 „ 5 , 66,25» 66.75
Venettanische., «»l. 1859 .. 5, .. »9 »0 9l).—

A l l l e u (pr. Stück.)

Nationalbanl 773. 774,—
Krcd:t-?lnssalt zu 200 st. ö. W. 15'.'.70 15)9.80
N ö O^'om.-Ocf. ;. 500f! .ö.W.584— 585.—
K. F^d.-^^".eb. .̂ 1000 ft. «5. !Dl.1648 -.1650. .,
S.-O.'G.z.200„.<Mi.0.500ttt. 17^.<l0 ,74.50
Kais. Clis.- Äah» zu 200 5. L M . 1^6.— 126,50
Sild.-nordd.Vlrl'-N.2l>0 ., ., 110.50 l ! 1 . ,
Glld Gt,-,I.^>n u..'. ' i:.^.ii00fl 177,— 178. -
<3al. >»arl-«udw.-V. z. 200 !l.CN.185.50 185 75

Wtld Waare >
Osft.Din.-Dampssch.-Ves. ^ « ' 44l<.— 44!». .
Oesterreich. Ll>yo in Tricst ^ , H 220.— l i i 2 —
Mcn. Da»lpfnl.-Aftg.500sl.ü.W 380,— 890. -
P.s!cr K^tel.l'rilck.' . ^ . . 367.— 370.—
Vöhm. Weubahn zu 200 s!. . 1 5 2 - 152 50

in. 140 ss. (70"/,) Ä inMuNl, 147. . — . -
Llinl!.-Czc^°witzrrztt20)fl.ü.W. 69,50 70.—
Mglü.Äuslrm Van! zu 200 fl. ?, . ._ 7^..,.
Pest-̂ osonczer Attic,, . . . _.__ _. ._

Pfandbr ie fe (für 100 fl.)
'.!?c,tio!,al-j 10j>ihrigc v. I .
l'.n.f auf ^ 1V7 ^.l . 57« 1 0 ^ . - 104.5-l'
^ . M . 1 u>rl»a!.',ilt 5 „ 92.^0 92 60

Natll,'Nülb. auf ö. W r<rloSb. 5 „ 88 10 »8.25
11,.^. Äod.-,!?rcd.-Ansl. ),u 5V. „ 77 50 78.—
M g . öst. Vodcn-Crebit-Anstalt

verlüödar zu 5"/, in Silber 92.50 i'3 50
Uose (pr. Stuck.)

Krtb.-Nnst. f.H.u.G.zu100sl.c.W.N6.— 116.25
7<)cn.-Dmpssch.-G. ,Ul 100 ft. (5M. —.— —.—
Städten. Ofen „ 40 .. ö. W. 20.50 2 l . —
^,!llhazy .. 40 ,. (5.M. 6 2 . - 66 —
Salm „ 40 „ „ 25,5') 26.50

! Gelb 2Uaa,c
Palssy zu40st. C.M, . 21.50 2250
t i l^y „ 40 ,. „ . 21.50 2ii.s.<1
S l . Gcnois ., 40 „ ., . 21.50 22.50
Wiüdlschlttätz „ 20 „ „ . 16.— 1 7 . -
Waldstcin „ 20 ., „ . 16.— 17.—
K.ftlcvich ,. 10 „ ., . 12.— 12,50
K.l.Hofspitalfonc, 10 ,. ,. . 1,,25 N.75

W e ch s e l . (3 Älonatt.)
l l lmMlrg für 100 , i . ,>lbd. W. 9 1 . - 9< I0
Fr>iNlfilll a. M . 100st, d<ttc> 9 l . — 9 l . l 0
Hambut>i, für 100 Mart Van^ 80,90 8!.—
Ücndon stlr 10 Vf. Sterling . 10815 108.25
Paris, für 100 Franks . . . 4.'l.10 48.20

Cour« der Geldsorlen.
<5!lll» Wa<:re

K. Uslnz^Dulal,n 5 st. 20 lr. 5 ss. 2l l l .
treuen . . . 15 ., — ., ,5» ^ « .,
Napoleonsd'c'r . » „ 72 „ ft „ 73 .,
Nuff. IüipclialH. 8 ,, l»9 ., 9 ,. — „
Älreinslyaler . 1 „ 61 j „ 1 ., <>̂  ..
S i l be r . . 1<»7 .. 70 „ 107 .. 90 ..

Kraui'schclHrnudMlaslmig« - Oliligatioiil'ii, Pn-
vatnoiiriuig: d^ (.^cld, 86 Waarc.


